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zweiten Anla-..-.. doc mit ahei 
Für viele Fans im Basler 
St.-Jakobs-Park war das Fu s­
baUfreundschafts-Spiel zwi­
schen der Sch eiz und der 
U A eine ParLie zum Verges­
sen, für die elf Junioren des 
FC Kreuzlingen dag gen eine 
unverge sliche Partie. 

B EL - Eig,;ot ich hätten die ids 
des Fe Kreuzlingen schon im letzten 
November die Schweizer Nati gegen 
Brasilien atifs Feld begleiten dürfen. 
Doch die Jugendlichen steckten mit 
ihren Begleitern im Stau fest und ka­
rnen OIeht rechtzeitig in Basel an - die 
TZ berichtete. Nun durften cf reuz­
linger Kids dank Daniel Geisselhardt 
von der Credit Sul se Kreuzlingen 
cl eh noch mit ihren Idolen im St.-Ja­
kobs-Park einlaufen. Dieses Mal war 
das weite Runde zwar nicht mit 39000, 
sondern nur mit 16500 Zuschauer ge­
füllt. Dafür gabs auch keine Anfahrts­
schwierigkeiten. "Wir hatten keine 
Probleme und sind vor allem gut durch 
denZÜICher Nordring gekommen, wo 
wir beim letzten Mal die meiste Zeit 
verloren», verriet der FCK-Teamma­
nager Bruno Ammann. 

Tburgau r Duo auCFeld 
So kam dieses Mal Y es Bueher zu 
e' em ganz speziellen Abend. Der 
Kreuzlinger Junior bildete mit Kee­
per Pasc-al Zuberbühler das Thurgau­
er Duo des Abends. Nach dem Ab­
pielen der Nationalhymnen stürmten 

die dfFCK-Kids blitzschnell Richtung 
Stadion-Katakomben, um möglichst 
rascb auf [hre Plätze im Sektor C zu 
gelangen, damit, ie nicht zu viel vom 
Malch verpassen würden. Die jungen 
Thurgaucr hätten sich ruhig Zeit las­
sen kÖl1Ile ,denn die Schweizer Fuss­
baller bolcn gegen die Amerikaner 
kein' ghnzvolle L 'istung. Erst nach 22 
Minuten sorgte Xaier Margairaz mit 
einem cbuss aus der Strafraumecke 
Cl tmals für so etwas wie Torgefahr. 
Die dürftige Leistung der S hweizer 

Eisener/Roost in 
Chemnitz Elfte 
CHEMNITZ - Das Eistanzpaar Ra­
mOlla Elsen r (15/Niederglatt)/Flo­
riarr oost (18/Frauenfeld) hat im 
deutschen Chemuitz am Junioren­
Grand-Prix teilgenommen. Nach dem 
Pflichttanz (Viennese Waltz) lag das 
DLio auf dem 15, Rang unter 21 Paa­
ren, Der riginaItanz zu Swiss-Folk­
lore-Musik verlief dann nicht ganz 
wun chgcmäss. dennoch konnte die 
Platzierung gehalten werden. Ihre Kür 
von Musik «Phantom of the Opera» 
präsentierten die eleganten Tänzer 
Elsener/Roost mit viel Dramatik und 
Emotionen und wurden dafür mit d m 
10. R. ng bel hnl. Damit beendelen 
61e den hochklassigen Wettkampf auf 
ti.-,..... ""t",," 11 l<;I,t'7 'A·~t 1 'J{\ 1.'\: Pl1n'\,-_ 

verfolgten auf der Tribüne auch Goa­ verän. "ZUbis» Konkurrent auf dem 86, Minute sorgte mit Michael Bradley 
lie Eabio Coltorli und der verletzte Goalieposten, Fabio Coltorti, fasste ausgerechnet der Sohn des US-Trai­
Daniel Gygax. Der Mittelfeld-Akteur derweil in der Pause die Leistung der ners nach Vorarbeit von Clint Demp­
wollte möglichst unerkannt bleiben Rotjacken mit einem herzhaften Gäh­ sey für das 1:0, Dabei sah die Schwei­
und zog nach dem ersten Blitzlichtge­ nen passend zusammen. zer Innenverteidigung gar nicht gut a 
witter die Kapuze seiner Jacke tief ins und "Zubi» stürmte einen Tick zu späl. 
Gesicht. Auch mit eingeschränktem Ein Jubiläum zum Verg ssen aus dem Kasten. So kam der Xamax­
Blickfeld konnte ihm das auf dem Ra­ Auch in deI z.weiten albzeit wurde Keeper in seinem 50, Länderspiel nicht 
sen Gebotene aber kaum gefallen ha­ die Partie auf dem immer schwerer zu zu einem Shot-out und musste 13 Jahre, 
ben. Die Eidgeuossen taten sich ge­ bespielenden, glitschigen Terrain nicht 1 Monat und 11 Tage nach seinem Nati­
gen die gut stehenden U -Boys en­ besser, «Wir haben das pie! nicht in Debüt im Jahr 1994 sogar eine bittere 
orm schwer. Kurz vor der Paus hat­ die Hand genommen, das ist aber lei­ !ederJage einstecken, Kein Wunder, 
ten die Gäste sogar die Gelegenheit in der nichts Neues», analysierte Coach hatte der Thurgauer Hüne nach dem 
Führung zu gehen, aber der frauen­ "Köbi» Kuhn kritisch. Und Capt in 0:1 keinen Bock, Fragen zu beantwor­
felder Zuberbühler reagierte bei den Ludovic Magnin erklärte: «Es war ei­ ten und machte sich wie viele Mann­
Abschlussversuchen von Eddie Lcwis gentlich ein typischer O:O-Mateh, nur schaftskollegen durch den Hinteraus­
und Carlos Bocanegra (42.143.) sou- ging er leider nicht so aus,» Denn in der gang aus dem Staub, JÜRG A. STETTLER 

Die KreuzlInger JlIntortln Yvea Bucher (I.) und Phlllpp Munlshl mit Pascal Zuberbübler und Cllptaln LUdovlc Magntn. Bild: Anton J. Gelsser 

IDritter Auswärtssieg in Folge für Arbon 
Der FC Arbon 05 gewann auch 3:3 lauten können. In regelmäs- in die Tiefe ermöglichte Flavios Bru­
in der 2. Liga interregional sigen Abständen erspielten sich die der Adriano sein se.chstes Slliso11l0r, 

I . . '. Teams gute Torchancen, die .aber hü- Die Altstätter kämptten zwar um den 
mAJLsLätten mit 2.0. ben wie drllben nicht genutzt wurden. Anschlusstreffer, doch behielten die 

Nach der Pause begannen die Gäste Arboner die Partie bis zum Schluss-
AL 'S'fÄTTEN - Ungewöhnlicher besser und setzten die Rheintaler von pfiff unter Kontrolle, (wim) 
könnte Arbons Punkteausbeute nicht Beginn weg unter Druck. Schochs ab­
sein. Zuhause verlor man die letzten gelenkter Abschlussversuch strich Fe Alu n - Fe Arbon 05 0:2 (0:01 
drei Partien mit dem Torverhältnis von knapp am Lattenkreuz vorbei und Sportanlage GES"'. -100 Zuschauer. - SR: G. Tal­

man. - Tore: 64. Nesimi 0:1. 79, A. Vallinl 0:2. 
I 1:7. Auswärts hingegen ist der FCA in dann klatschte Haltinners Schuss vom Altstälten: Widrig: Balmer (85. Fehr). Mehrwald,

sechs Spielen nur in der Startpartie Pfosten direkt in die Arme von Torhü­ Müller, Koller, Bösch, Gächter, Breu (77, K, Stei­
ohn Punl te geblieben, Die letzten ter Widrig zurück, ger), Casanova, B, Steiger, Hamburger. 

Arbon: Tapfer: Gerrnann, ZUbanja, Schach, Zieg­drei piek entschieden die Thurgauer ler, A. Mevmedoski (85, Saliji), Haltinner, Habchi,
mit dem Torverhältnis von 7:1 für ich. Vallinj-Brüder brillierten F. Vallin; (90. Bellarti), Neslmi, A, Vallin;, 
Warum das Vallini-Team vor fremdem Nach gut einer Stunde wurden die r­ Bemerkungen: Arbon ohne Peyrot und Weber (bei­

de verletzt), 57, Pfostenschuss Haitinner (Arbon).Publikum erfolgreicher agiert gibt An­ boner für ihren beherzten Auftritt aber Verwarnungen: 52, F.Vallini, 75, Koller.
 
lass zu Spekulationen, "Wir machen doch noch belohnt. Für einmal konnte
 
uns im Stacherholz woW zuviel Druck, Widrig einen Kopfball von Zubonja 
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